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Presseinformation 
 
Wissen schafft Exzellenz: TU Dresden punktet in allen Förderlinien und 
wird Exzellenz-Universität  
 
„Wir haben in den vergangenen Wochen und Monaten alle unsere Kräfte gebündelt, 
um den Titel Exzellenz-Universität zu erringen. Dass wir heute in diesen Kreis 
aufsteigen, ist Lohn und Anerkennung für eine der leistungsstärksten Universitäten 
Deutschlands, für hervorragende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in allen Bereichen 
der Universität und für unser überzeugendes Zukunftskonzept“, so die erste glückliche 
Reaktion des Rektors der Technischen Universität Dresden, Prof. Hans Müller-
Steinhagen, zur Entscheidung des Bewilligungsausschusses – bestehend aus der 
Gemeinsamen Kommission der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) und des 
Wissenschaftsrates sowie den für Wissenschaft und Forschung zuständigen 
Ministerinnen und Ministern des Bundes und der Länder. 
 
Wie die DFG heute mitteilte, gehört die TU Dresden zu den elf Universitäten, die in der 
2. Phase der Exzellenzinitiative als Exzellenz-Universitäten ausgewählt wurden. Die TU 
Dresden war mit ihrem gesamten Antragspaket erfolgreich: Neben dem 
Zukunftskonzept wurden die beiden Exzellenzcluster „Center for Advancing Electronics 
Dresden“ (cfAED) und „Center for Regenerative Therapies Dresden“ (CRTD) sowie die 
Graduiertenschule „Dresden International Graduate School for Biomedicine and 
Bioengineering“ (DIGS-BB) bewilligt.  
 
Der Rektor dankte allen Universitätsangehörigen für die große Unterstützung und 
betonte, dass das Zukunftskonzept der TU Dresden mit dem Titel „Die Synergetische 
Universität“ zugleich die Strategie der Universität für die kommenden Jahre ist. 
 
„Mit der Förderung im Rahmen der Exzellenzinitiative hat die TU Dresden die Chance, 
auch international eine der angesehensten Universitäten zu werden. Und ich 
verspreche, wir werden diese Chance nutzen! Bereits in den vergangenen Monaten 
haben wir nicht einfach nur die heutige Entscheidung abgewartet, sondern bereits 
intensiv an der Umsetzung unserer Strategie gearbeitet.“  
 
Ziel aller Maßnahmen des Zukunftskonzeptes ist es, die besten Wissenschaftler, 
Mitarbeiter und Studierenden aus aller Welt für die TU Dresden zu begeistern. Dies 
beinhaltet z. B. ein innovatives Berufungsverfahren, spezielle Programme zur 
Weiterqualifizierung von hervorragenden Studierenden und Nachwuchswissen-
schaftlern sowie den Aufbau einer Graduiertenakademie. Durch neue IT-Systeme und 
verbesserte Strukturen sollen alle Lernenden, Lehrenden und Forschenden zukünftig 
optimal unterstützt werden. Außerdem wird der Wissenschaftsverbund DRESDEN- 
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concept künftig noch stärker durch die Nutzung von Synergien zwischen der TU 
Dresden und den außeruniversitären Forschungseinrichtungen dazu beitragen, dass 
sich die Dresdner Wissenschaft als entscheidender Standortfaktor profiliert. Der 
Freistaat Sachsen wird die Bemühungen der TU Dresden unter anderem durch 
Baumaßnahmen in dreistelliger Millionenhöhe unterstützen.  
 
Informationen für Journalisten:  
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